
Liebe Boulefreundinnen und -freunde! 

 
Wie jede Sportart unterliegt auch unser 
Boulespiel festen Regeln. Grundsätzlich gilt: 
Die Regeln werden auch im Freizeitsport 
eingehalten. Wie Ihr wisst, wurde das 
offizielle Regelwerk des Deutschen-
Pétanque-Verbandes im letzten Jahr 
überarbeitet, zum 01.01.2021 aktualisiert 
und es ist seitdem gültig.  
 

Auch in unseren Reihen wird zurzeit eine 
lebhafte Diskussion über einige neue Regeln 
geführt, insbesondere darüber, dass nach neuem Reglement die „Sau“ zu 
Beginn der Aufnahme und auch nach jeder Lageveränderung markiert 
werden muss.  
 

Mein Vorschlag: Lasst uns bis Ende des Monats nach den neuen Regeln 
spielen und das Einhalten der Regeln als Training ansehen, um uns daran 
zu gewöhnen und damit wir im ernsthaften Spiel gegen andere 
Mannschaften gut vorbereitet sind. Nach dieser Phase lasst uns dann 
gemeinsam darüber sprechen, ob wir diese Regeln auch im lockeren Spiel 
anwenden wollen. 
 

Die wichtigsten alten sowie neuen Regeln: 
 

• Abwurfkreis wird markiert. 

• Beide Füße stehen im Kreis – Kein Übertreten. 

• Sau wird markiert - zu Beginn der Aufnahme und bei jeder 
Veränderung. 

• Bei ungültigem Sauwurf wird die Sau an den Gegner 
übergeben. Der Gegner platziert die Sau regelgerecht in 
gewünschter Entfernung. 

• Abstände für die Sau: Hinten und vorne 50 cm, zum seitlichen 
Feld kein Abstand mehr. 

• 1 Minuten-Regel wird beachtet. 

• Jede ungültige Kugel wird sofort aus dem Spiel genommen. 

• Beim Spiel des Gegners stehen wir seitlich hinter der Sau mit 
2 Meter Abstand. 

• Abwurfkreis wird zur nächsten Aufnahme an die Stelle gelegt, 
wo zuletzt die Sau markiert war. 

• Vorherige Markierung des Abwurfkreises wird „weggewischt“. 
 
 

Bis die Tage – Allez les boules! 
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